






stärken
Pflege- und Therapiemaßnahmen

sprechen wir mit den Ärzten ab. Wir planen die häusliche Pfl ege gemein-

sam mit den Eltern und berücksichtigen dabei die individuellen Bedürfnis-

se des Kindes sowie den bisherigen Krankheitsverlauf.

Die Eltern erhalten von uns fachliche Unterstützung bei der Durchführung 

von Pfl egemaßnahmen sowie Anleitung und Beratung.

Unser Einsatzgebiet

umfasst die Stadt Marburg und den Landkreis Marburg Biedenkopf.
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fördern
Spezielles Beratungsangebot

Für Familien mit chronisch kranken und/oder behinderten Kindern bieten 

wir eine gesonderte fachliche Beratung an. Je nach individueller Situa-

tion kann es dabei um Aspekte wie die Nutzung eigener Ressourcen, die 

Koordination der eingebundenen Fachkräfte und Helfer, die Hilfsmittel-

versorgung und Hilfen bei sozialrechtlichen Fragen gehen. Darüber hinaus 

informieren wir über Pfl ege- und Krankenkassenleistungen sowie Mög-

lichkeiten sozialer Hilfen.

Zudem bieten wir Beratungsgespräche und Pfl egeleistungen im 

Rahmen der Pfl egeversicherung an.
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anleiten
Folgende Ziele sind uns wichtig:

·  das Wohlbefinden des Kindes

·  eine altersgerechte und bedürfnisorientierte Pflege

·   soweit möglich eine Verbesserung des Gesundheitszustands und 

das Vermeiden von Krankenhausaufenthalten

·   Erweiterung und Stärkung der fachlichen Pflegekompetenz der Eltern 

·   in schwierigen und belastenden Situationen mit fachlicher Hilfe zur 

Seite zu stehen

·   Zusammenarbeit und Kooperation mit allen an der häuslichen Versor-

gung des Kindes beteiligten Personen
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begleiten
Während der Hausbesuche geben wir Anregungen, Hinweise und 

Informationen

·  zum Umgang mit der Erkrankung

·  zur Eingliederung in den Familienalltag

·  zur Gesundheitsförderung und zum Nutzen eigener Fähigkeiten

·   über weitergehende Hilfen (z.B. Frühförderstellen, 

Beratungsstellen, familienentlastende Dienste, 

Selbsthilfegruppen)begleiten
Während der Hausbesuche geben wir Anregungen, Hinweise und 
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informieren
Unsere Bürozeiten sind von Montag bis Freitag 9.00–12.00 Uhr. 

In dringenden Fällen sind wir über unser Mobiltelefon 24-Stunden am Tag erreichbar.

Sie können unsere gemeinnützige Arbeit unterstützen durch eine

·  Mitgliedschaft oder durch eine

·  Spende

Bank: Sparkasse Marburg-Biedenkopf

BLZ: 533 500 00 

Konto: 1023

Häusliche Kinderkrankenpflege e.V. · Alte Kasseler Strasse 43 · 35039 Marburg

Tel. 06421.681606 · Mobil 0171.6976842 · Fax 06421.686140

info@kinderkrankenpflege-marburg.de · www.kinderkrankenpflege-marburg.de


